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Programm

› Einführung

› Bodenordnung: frühere Regelung und im 
Umwelt- und Planungsgesetz

› Schlussfolgerungen



Einführung

› Umwelt- und Planungsgesetz

› Grundstückseigentumsergänzungsgesetz

› 1-1-2024 (mit großer Verzögerung)

› Schaffung eines neuen umfassenden Gesetzes

› Straffung und Reduzierung des Sekundärrechts

› Unterstützung und Erleichterung der Umsetzung vor 
Ort (Digitalisierung)



Omgevingswet



Umwelt- und Planungsgesetz



› Enteignung

› Vorkaufsrecht

› Flurbereinigung

› Flächentausch

› freiwilliger Erwerb

unfreiwillig

freiwillig

Instrumente für Bodenordnung



Bodenordnung im ehemaligen Ländlichen 
Raum (Planungs-) Gesetz 

› Zwei wichtige Instrumente der Bodenordnung und der 
Flächentausch, sind darauf ausgerichtet, die Verfügung über private 
Flächen mit der öffentlichen Nutzung, Gestaltung und Verwaltung 
in Einklang zu bringen

1. Die Flurbereinigung ist staatlich veranlasst, ähnlich wie die 
Enteignung und das Vorkaufsrecht, und kann gegen den Willen 
der Landbesitzer durchgesetzt werden

2. Der Flächentausch ist basiert auf der freiwilligen 
Zusammenarbeit der Teilnehmer, die häufig auf gegenseitigem 
Vertrauen beruht, um erfolgreich zu sein



Flurbereinigung im ehemaligen Ländlichen 
Raum (Planungs-) Gesetz 

› Prozess

› Steuerliche Auswirkungen (Grunderwerbssteuer)

› Die Rolle der Flurbereinigung





Flächentausch / freiwillige 
Flurbereinigung

› ‘Zivilrechtiche’ Aspekte

› Steuerliche Aspekte

› Subventions-Aspekte



Huidige 
situatie: 

slechte 
verkaveling



Gewenst
e situatie: 



Bodenordnung im Umwelt- und
Planungsgesetz

› Flurbereinigung: Gesetzliche Änderungen

› Flächentausch: mehrere "lose Enden

› Flächentausch: in ländlichen Gebieten und in städtischen 
Gebieten

› Steuerliche Aspekte?



Flächentausch in städtischen Gebieten

• Warum?

• Geschichte

• Internationale 

aspekte 

(Umlegung)

• Fokusgruppe 

• Pilot-projects





• Wahl der Freiwilligkeit (Enteignung als Rücklaufsperre) 
→ Gute Wahl?

• ‘Copy-Paste’ Ländliches Raum(Planungs)gesetz

• Abgrenzung Städtische-Ländliche Gebiete

• ‘Hybride Flächentausch?’

• Subventionierung? 

• Steuer?

• Erwartungen

Flächentausch in städtischen Gebieten



• Die früher übliche Flurbereinigung ist in Vergessenheit 
geraten

• Die Provinzen beabsichtigen, es für bestimmte Aufgaben 
im ländlichen Raum verfügbar zu halten.

• Wenige Engpässe im neuen Gesetz, aber einige 
Auslassungen und terminologische Verwirrung

• Klarheit in den Bewertungsrahmen ist unerlässlich, da es 
derzeit an einem vorgeschlagenen Legislativtext mangelt

Schlussfolgerungen



• Flächentausch bleibt im ländlichen Raum für 
Entwicklungsaufgaben wichtig

• Regeln in zivil- und steuerrechtlichen Aspekten sind 
bekannt, trotz einiger Engpässe

• Probleme der Abgrenzung zwischen ländlichen und 
städtischen Varianten von Flächentausch

• Aktuell: Steuerrechtliche Probleme (?)

Schlussfolgerungen



Fragen/Anmerkungen?
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